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Nach Informationen zu wichti-
gen Rahmenbedingungen, ersten
Produktinformationen und einem
Seminar mit Übungen und Tipps
zum ersten Kundenkontakt gehen
die Auszubildenden jetzt gut vorbe-
reitet in die Filialen, um dort ihre
ersten Kunden zu begrüßen. Die
praxisorientierteAusbildungerfolgt
überwiegend in den Filialen.

Auszubildende durchlaufen verschie-
dene Spezialbereiche
Darüber hinaus durchlaufen die
Auszubildenden Spezialbereiche
der Kundenberatung und Fachab-
teilungenwiezumBeispiel Immobi-
lien und Versicherungen oder Mar-
keting, um so einen Überblick über
alle Abläufe in einemmodernen Fi-
nanzdienstleistungsunternehmen
zu erhalten.
„Dabei stehen unseren Nach-

wuchskräften in allen Ausbildungs-

stationen erfahrene Kolleginnen
und Kollegen als Ausbilder zur Sei-
te“, erklärte Uwe Maier. Seminare
zu Spezialthemen wie dem Wert-
papiergeschäft, dem Bausparen
und dem Versicherungsgeschäft so-
wie die Ergänzung mit dem be-
triebsinternen Unterricht zur Be-
rufsschule bilden weitere Bausteine
einer erfolgreichen Sparkassenaus-
bildung.
In regelmäßigen Trainings zur ak-

tiven Kundenberatung wird die
Theorie dann mit der Praxis ver-
knüpft. „Die frühe Einbindung der
Auszubildenden in das Tagesge-
schäft, in Projekte und Aktionen
fordert Selbständigkeit und Eigen-
verantwortung und ist ein Garant
für Abwechslung und wichtige Er-
folgserlebnisse auf dem Weg zum
qualifizierten Kundenberater“, er-
läutert Ausbildungsleiterin Andrea
Reuper.

Thomas Toebe (Vorstandsvorsitzender), Andrea Reuper (Ausbildungsleite-
rin), Almira Kashtanjeva, Laura Schulz, Hong Quan Nguyen, Dominik Lake-
mann, Uwe Maier (Vorstandsmitglied). FOTO: TAMARA LENZ / SPARKASSE OSTERODE

Redaktion der Wirtschaftsseite
Melina Debbeler

38 Azubis fangen in der Peter­Gruppe an
130 Auszubildende gibt es derzeit in den 24 Autohäusern der Peter-Gruppe in drei Bundesländern.
Nordhausen. Helmut Peter hat gut
Lachen: Vor ihm sitzen am 31. Juli
27neueAzubis.Tagszuvorwarenes
in Dessau-Roßlau für die anhaltini-
schen Betriebe schon elf. Sie alle
sind zur Begrüßungsveranstaltung
gekommen, die traditionell mit der
Vorstellung der Geschäftsleitung
und Berufsschullehrer einhergeht.
Und: Die jungen Leute haben auch
ihre Eltern mitgebracht. Darauf le-
gen die Geschäftsführer Helmut
und Andreas Peter großenWert.
Gibt es derzeit in Thüringennoch

1.300 offene Lehrstellen, in Sach-
sen-Anhalt allein im Handwerk
noch 1.000, in Süd-Niedersachsen
155 Ausbildungsplätze im Hand-
werk, die nicht besetzt sind, sokann
sich die Autohaus-Peter-Gruppe
über fehlende Interessenten nicht
beklagen. Rund 400 hatten in den
vergangenen Monaten ihre Bewer-
bung geschickt.
Für die Berufe Automobilkauf-

mann und Kaufmann für Büroma-
nagement sowie für die technischen
Berufe Kfz-Mechatroniker, Fach-
kraft für Lagerlogistik und Fahr-
zeuglackierer wurden aus der Viel-
zahl insgesamt 38 junge Leute aus-
gewählt. Dabei sind in allen Ausbil-
dungsberufen beide Geschlechter
gleichermaßen willkommen. Die
neuenPeter-Azubiswohnen inThü-
ringen, Niedersachsen und Sach-
sen-Anhalt. Ihre theoretische Aus-
bildung absolvieren sie künftig in
Berufsschulzentren in Nordhau-

sen, Gotha, Northeim, Eisenach,
Sondershausen sowie Dessau-Roß-
lau, Schönebeck, Halle und Bitter-
feld-Wolfen.

Berufliche Perspektiven für Studium
oder Meisterschule
In der Peter-Gruppe erfahren die
Neuen schon bei der Begrüßung,
welche beruflichen Perspektiven
sich hinsichtlich eines Studiums
oder der Meisterschule bieten. Jun-
ge Peter-Mitarbeiter, die noch vor
wenigen Jahrenselbst indenReihen
der Neuen saßen, berichten über
eigene Erfahrungen: in der Berufs-
schule, bei der praktischen Ausbil-
dung im Betrieb, bei der überbe-
trieblichen Lehrunterweisung, in
der Meisterschule oder beim Stu-
dium an der Bundesfachschule für
Betriebswirtschaft im Kfz-Gewerbe
in Northeim. Das ist authentisch
und kommt an.
In diesem Jahr waren es Danilo

Bornemann (3. Ausbildungsjahr
zum Kfz-Mechatroniker), Jung-
meister JohannesRott, die zukünfti-
ge Kauffrau für Büromanagement
Anika Hund (3. Ausbildungsjahr)
und die frischgebackene BFC-Ab-
solventin Vanessa Links, die über
ihrebisherigenAusbildungswegezu
den neuenAzubis und deren Eltern
sprachen. „Es war meine schönste
Zeit“, resümiert Vanessa Links, die
diplomierte Betriebswirtin im Kfz-
Gewerbe, das beendete Studium an
derBundesfachschule inNortheim.

Dass sich Leistung lohnt, erfuh-
ren die Neuen auch am 31. Juli von
den Chefs persönlich. Helmut und
Andreas Peter machten klar, dass
sie gute Leistungen honorieren. So
haben Peter-Azubis mit guten Aus-
bildungsabschlüssen die Garantie,
in ein Anstellungsverhältnis über-
nommen zuwerden. Aber dieMoti-
vation beginnt schon viel eher. Wer
gute Leistungen zeigt, darf auf Prä-
mierunghoffen–vomerstenTagan.

130Auszubildende gibt es derzeit
in den 24 Autohäusern der Peter-
Gruppe in Thüringen, Sachsen-An-
halt und Südniedersachsen. „So
viel wie noch nie zuvor“, betont
Helmut Peter und kann sich ein
Schmunzeln nicht verbergen.
„Bemerkenswert ist, dass sich vie-

le junge Leute wieder aufs Hand-
werkbesinnenundhierwieder eher
ihre berufliche Zukunft sehen. Stu-
dieren kann man auch, wenn man

seinen Weg im Mittelstand einge-
schlagen hat“, sagt er. „Leider drän-
gennochzuvieleEltern ihreKinder
in ein Studium.Undwas kommtda-
bei heraus? Am Ende brechen es
die jungen Leute nach einem Jahr
ab, weil selbstständiges Lernen so
nicht ihr Ding ist“, resümiert Peter.
„Dannkommen sie zuunsundmer-
ken, dass es sich nach einer fundier-
ten Ausbildung auch noch studie-
ren lässt: wesentlich leichter.“

Die Azubis, die in der Firmenzentrale begrüßt wurden, mit den Geschäftsführern Helmut und Andreas Peter, den
Ausbildungsleitern Cornelia Zennicke und Achit Tölle sowie Klassenleiter Rainer Sturm. FOTO: H. FISCHER / AUTOHAUS PETER

Auszubildende starten bei der Sparkasse Osterode
Einführungstage bereiten die vier Bankkaufleute auf ihre Ausbildung in dem Finanzdienstleistungsunternehmen vor.

Osterode. Am1.August 2018 starte-
ten vier junge Leute eine Ausbil-
dung zur Bankkauffrau bzw. zum
Bankkaufmann bei der Sparkasse
Osterode am Harz. Der Vorstands-
vorsitzende Thomas Toebe und
Uwe Maier, Vorstandsmitglied der
Sparkasse Osterode am Harz, hie-
ßen die angehendenBankkaufleute
herzlich im Team willkommen und
wünschten allen viel Erfolg bei den
neuen Herausforderungen.
„Das Engagement der Sparkasse

für die Ausbildung ist seit Jahren
hoch. Zurzeit werden 14Bankkauf-
leute in der Sparkasse ausgebildet“,
so Thomas Toebe. „Mit vielseitigen
Ausbildungsmöglichkeiten bieten
wir jungen Nachwuchskräften eine
guteBasis fürdieweitereKarriere in
unseremHaus.“
Die Auszubildenden werden

durch die Einführungstage gut auf
den Ausbildungsstart vorbereitet.

Agentur für
Arbeit bleibt
geschlossen
Standorte öffnen am
7. August nicht.
Osterode. Aufgrund einer internen
Veranstaltung bleiben die Ge-
schäftsstellen der Agentur für
Arbeit inNortheim, Einbeck, Uslar,
Hann. Münden, Duderstadt und
Osterode am Dienstag, 7. August,
geschlossen. Terminierte Beratun-
gen von Kunden finden allerdings
wie vereinbart statt. Besucher, die
an diesen Tagen dringende Anlie-
gen persönlich klären möchten,
können zu den üblichen Öffnungs-
zeiten auf dieHauptagentur inGöt-
tingen, Bahnhofsallee 5, auswei-
chen.
Darüber hinaus stehen die Mit-

arbeiter des Service-Centers der
Bundesagentur für Arbeit telefo-
nisch zur Verfügung. Das Service-
Center ist Montag bis Freitag, 8 bis
18 Uhr, kostenlos unter Telefon
0800/4555500 zu erreichen.

Die Agentur für Arbeit in Osterode
am Harz. FOTO: MARK HÄRTL / HK

Nachfolge­Sprechtag
findet am 14. August
in Göttingen statt
Göttingen. Am 14. August bietet die
Industrie- und Handelskammer
einen Nachfolge-Sprechtag an. In
Einzelgesprächen können sich da-
bei Unternehmer, die ihren Betrieb
abgebenwollen, sowieGründer, die
den Schritt in die Selbstständigkeit
im Rahmen einer Unternehmens-
nachfolge bestreiten wollen, von
Experten der IHK sowie der Steuer-
beraterkammer beraten lassen.
Der Sprechtag findet von 9 bis 16

Uhr in der Geschäftsstelle Göttin-
gen, Bürgerstraße 21, statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmeldung
unter Telefon 0551/70710-13 oder
per E-Mail an goettingen@hanno-
ver.ihk.de.

Montag, 6. August 201808
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